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Gemeinsam auf  der  Messe ver t r et en
ILE „Passauer Oberland“ und „Ilzer Land“ präsentieren sich in Halle 4

Passau.  Ein abwechslungs-
reiches Programm erwar-
tet  die Besucher  der  Halle 4 
beim „Passauer  Frühling“. 
Denn nach den er folgrei-

chen, gemeinsamen Auf-
tr i ! en von 22 Gemeinden 
in den letzten Jahren wer -
den sich auch heuer  wie-
der  die ILE-Gemeinden 

„Passauer  Oberland“ und 
„Ilzer  Land“ präsentieren. 
Im Projekt  „Soziale Hü! e“ 
stel len sich beispielsweise 
Fördervereine wie „Waidler  

helfen“ oder  die Hu! hur-
mer Tafel vor. Heuer  wird 
erstmals auch das Amt für  
ländliche Entwicklung mit  
von der  Par t ie sein, ebenso 

wie die Tour ismusregion 
„ Ilztal & Dreiburgenland“.
Stärken können sich die 
Besucher  im Biergar ten 
bei Bier  und Brotzeit.  db

Gemeinsam star k  beim „Passauer  Fr ühl ing“  – die Ver treter  der  Gemeinden. Foto: MuW/m.wagner

Infor mat ionsaustausch auf  der  Ausbi ldungsmesse

Passau.  Ein abwechs-
lungsreiches Programm 
erwar tet  die Besucher  der  
Hal le 4 beim „Passauer  
Frühling“. Denn nach den 
er folgr eichen, gemein-
samen Au" r i ! en von 22 
Gemeinden in den letzten 
Jahren werden sich auch 

heuer  wieder  die ILE-Ge-
meinden „Passauer  Ober-
land“ und „ I lzer  Land“ 
präsent ieren. Im Projekt 
„Soziale Hütte“  stel len 
sich beispielsweise För -
dervereine wie „Waidler  
helfen“ oder  die Hu! hur -
mer  Tafel vor. Heuer  wird 

erstmals auch das Amt für  
ländliche Entwicklung mit  
von der Part ie sein, ebenso 
wie die Tour ismusregion 
„Ilztal & Dreiburgenland“.
Stärken können sich die 
Besucher  im Biergar ten 
bei Bier  und Brotzeit .  
 db/Fotos: muw/d.blöchl

Tausende Besucher  kamen an den zwei Tagen, um sich zu informieren.

Al t enpfl egeakademie st el l t  sich vor

Gr afenau. Akademiedirek-
tor  Volker Gießübl war  mit  
der  Präsentat ion seiner  
Einr ichtung auf der  Aus-
bildungsmesse mehr  als 
zufr ieden. „Es kamen viel 
mehr  Interessenten als er -
wartet, sodass sogar die mit-
gebrachten Flyer  zu wenig 
wurden“, sagt Gießübl. Das 
Team vor  Ort  sei während 
der  Veranstaltungstage von 
früh bis spät mit Interessen-
ten im Gespräch verwickelt  
gewesen. 
Auch die Platzierung sei-
nes Standes bezeichnete 
der  Akademiedirektor  als 
ideal. Die Altenpflegeakade-
mie Bayrischer  Wald in Gra-
fenau wird auf der nächsten 
Ausbildungsmesse im Jahr  
2017 erneut vertreten sein. 
Bis dahin können sich Inte-

ressenten bereits am morgi-
gen Donnerstag, 25. Febru-
ar, anlässlich des Tages der  
Off enen Tür  vor  Or t  einen 
Eindruck über die vielfält ige  
Ausbildungsmöglichkeiten  
der  Altenpflegeakademie 
verschaff en. Von 8.30 bis 13 
Uhr erwar ten die Besucher  
in Grafenau  die Vorstellung 
der  Rahmenbedingungen 
der  Ausbildungszweige von 
Sozial-bis Altenpflege, des 
erwerbbaren Abschlusses, 
der  Aufgabenbereiche und 
Tät igkeitsfelder  sowie die 
Demonstrat ion verschie-
dener  fachprakt ischer  Tä-
t igkei ten. Es wird zudem 
Aufschluss über  mögliche 
Ausbildungsstellen in der  
Nähe wie auch zur Fort-und 
Weiterbi ldungen gegeben.
 rd


